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PRÄSID~NTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wien 

/Ir/SN - 2-1/ HE 
i1 G5.2oi:,;\i"rVVU~, ..... 

- .(':';'/. Zl. ...... J.1............................ ,9 ...... i!.1 
Datum: 3 1. MAI 1991 

/dotMA-r~JrL 
Ihr Zeichen/Schreiben vom: Unser Zeichen: Durchwahl: 

R-J91/R 

Betrerr: Entwurr eines Bundesgesetzes, mit dem 
VolLzugszust~ndigkeiten des Bundes­
ministers rUr drrentLiche Wirtschart 
und Verkehr ge~ndert werden. 

S15 

Die Präsidentenkonrerenz der Lanr1wirtschaf·t.5kammern iJ'ster­

rei chs übermi t teL tin der RnL age 25 Exempl. are ,i hrer 5 teL­

Lungnahme zu dem im Betrerr genannten Entwurr. 

Für den GeneraLsekret~r: 

25 BeiLagen v. 
J i 

I ; " ... / 
! '-...A....I\.../ 
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PRASIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 
Bundesministerium für öffentliche 
Wirtschaft und Verkehr 

Radetzkystraße 2 
1031 Wien 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: 
5730//0-4/91 18.3.1991 

Wien, am 24.5.1991 

Unser Zeichen: 
R-391/R 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes~ mit dem 
Vollzugszuständigkeiten des Bundes­
ministers fUr dffentLiche Wirtschaft 
und Verkehr geändert werden. 

Durchwaht : 
515 

Die Präsiäentenkonferenz äer Landwirtschaftskammern ös-ter-

reichs beehrt sich~ dem Bundesministerium fUr dffentliche 

Wirtschaft unä Verkehr zu dem Entwurf eines Bundesgesetzes
J 

mit dem Vollzugszuständigkeiten des Bundesministers fUr 

dffentliche Wirtschaft unä Verkehr geändert werden
J 

foLgendp 

Stellungnahme bekanntzugeben: 

Die in RrtikeL I Z '14 (9 57 Rbs. 7 Eisenba/mgese{z) vorge­

sehene Uerfassungsbestimmung., wonach die erteil te eisen­

bahnrecf7 t Li che IJenel7migung sämt Li che in anderen Bunäesge-­

setzen oder Landesgesetzen in diesen Rngelegenheiten vor­

gesehenen Genehmigungen ersetzen soLL J wird in der vorge-
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schLagenen Fassung abgeLehnt/ da eine ausschLießlich eisen­

bahnrechtliche Bau- und Betriebsbewilligung alle anderen 

Materiengesetze fOr das gegenst~ndLiche Bauvorhaben außer 

Wirksamkeit setzen wOrde. In einer Zeit/ weLche die dkoLogie 

verst~rkt einbil1den wiLL/ erscheint e5 hdchstbedenklich/ 

etwa die forstrechtLiche Rodungsbewilligung oder natur­

schutzrechtliche Einw~nde von vornherein abzuschneiden. 

Insbesondere auf Vorhaben der hier gedachten Art w~re auch 

äie gepLante IJmweLtvertrFigLichkeitsprOfung anzuwenden. 

Von eier Präsi den tenkonferenz der Laneilvi r t schaft skammern 

dsterreichs bestOnden keine Bedenken/ eine Verfahrenskon­

zentration bei eier Eisenbahnbehdrde vorzusehen/ wobei aber 

im dort durchzuf0hrenden Verfahren die materiellen Vor-

schriften der Obrigen berOhrten Rechtsnormen angewendet 

werden m0ßten. 

Das Pr~sidium des National_rates wirtj von diec;er SteLI.ung·­

nahme durch Uberseneiung von 25 AbzOgen in Kenntnis gesetzt. 

Der Prc'js iden t : 
g"z ('~!l .. r"r~f_!""r,. u • o.i~l ~.u "lJl./lol\ 

Der GenpraL5ekret~r: 

gei!. [HpL h:g. Dr~ fnili"nborgar 
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